
Krähenfeld 6
38110 Braunschweig



Knast - Qualifikation – los geht’s. Erfahrungen und Ideen in 
die Arbeitswelt in Niedersachsen 

Alter Wein in neuem Schlauch



• Die Bildungshorizonte gGmbH wurde im Dezember 2017 gegründet und
nach AZAV zertifiziert. Der Hauptfirmensitz ist in Braunschweig. 

• Das Unternehmen ist ein Bildungs- und Integrationsdienstleister für den 
niedersächsischen Strafvollzug zur Resozialisierung inhaftierter Frauen und 
Männer sowie Haftentlassene- und straffällig gewordener Menschen 

• Wir bieten: 
• Durchführung von Qualifizierungsmaßnahmen und schulischen Maßnahmen 

nach Ausschreibung der Justiz und bei Förderung durch die Agentur für 
Arbeit

• Coaching im Rahmen des Übergangsmanagement und darüber hinaus mit einer 
Förderung der Agentur für Arbeit

• Integrationsprojekte mit Förderung durch den Europäischen Sozialfonds



Coaching und Unterstützungsmaßnahme im Rahmen 
des Übergangsmanagements

AZAV zertifizierte Maßnahme nach § 45 SGB III
Modularer Aufbau:
- Modul A für Inhaftierte zur Heranführung und Vorbereitung auf 

den ersten Ausbildungs- und Arbeitsmarkt, max. 26 Wochen
- Modul B Praktikumsvorbereitung mit Anteilen bei einem 

Arbeitgeber, max. 6 Wochen
- Modul C Integrationsbegleitung zur Stabilisierung von Arbeits-

verhältnissen, max. 52 Wochen



§ 45 SGB III Maßnahmen zur Aktivierung und beruflichen 
Eingliederung
(1) Ausbildungsuchende, von Arbeitslosigkeit bedrohte Arbeitsuchende und 
Arbeitslose können bei Teilnahme an Maßnahmen gefördert werden, die ihre 
berufliche Eingliederung durch
1. Heranführung an den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt,
2. Feststellung, Verringerung oder Beseitigung von Vermittlungshemmnissen,
3. Vermittlung in eine versicherungspflichtige Beschäftigung,
4. Heranführung an eine selbständige Tätigkeit oder
5. Stabilisierung einer Beschäftigungsaufnahme
unterstützen (Maßnahmen zur Aktivierung und beruflichen Eingliederung). 
Für die Aktivierung von Arbeitslosen, deren berufliche Eingliederung auf 
Grund von schwerwiegenden Vermittlungshemmnissen, insbesondere auf 
Grund der Dauer ihrer Arbeitslosigkeit, besonders erschwert ist, sollen 
Maßnahmen gefördert werden, die nach inhaltlicher Ausgestaltung und 
Dauer den erhöhten Stabilisierungs- und Unterstützungsbedarf der 
Arbeitslosen berücksichtigen. 



Berufliche Orientierung und Vorbereitung auf den Arbeitsmarkt 
während der Haftzeit

- Beratung/ Zuständigkeit obliegt in den Händen der Agentur für Arbeit; 
§ 45 Abs. 1 S. 1- 5 SGB III

- VG 51 (landesweites Antragsformular der Gefangenen)

Integrationsbegleitung nach der Haft 
• Anspruch auf ALG I
Möglichkeit der Förderung nach § 45 
SGB III

• Anspruch auf ALG II
Möglichkeit der Förderung nach §
16 SGB II Stabilisierung von 
Arbeitsverhältnissen



Bedingungen zur Durchführung innerhalb des Vollzuges
! Keine Freizeitmaßnahme !
1. Behandlungsmaßnahme oder
2. Bildungsmaßnahme
3. Freistellung von Arbeit aufgrund von Empfehlung der 

Vollzugsplankonferenz
- alle Maßnahmetypen werden nach dem NJVollzG entlohnt
- Teilnahme an Maßnahme wird in Vollzugsplankonferenz bestimmt



Praxisbeispiel in einer niedersächsischen Anstalt



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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